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KRONSHAGEN. Lernen und
gleichzeitig dabei etwas Prak-
tisches schaffen, das weiter an
der Schule genutzt werden
kann – das ist das Ziel der „Lüt-
tING-Projekte“ an den Schu-
len, die vom Bildungsministe-
rium und der Industrie geför-
dert werden. In diesem Jahr
sind auch die „kleinen Inge-
nieure“ der Gemeinschafts-
schule Kronshagen dabei. Im
Projekt „Grüner Lern- und Ex-
periMINTierraum“ bauen sie
nicht nur einen Froschteich
und Hochbeete, sondern auch
ein eigenes Labor für die biolo-
gisch-chemische Untersu-
chung des Habitats.

Der Projektname für den Ex-
perimentierraum leitet sich
von den Mint-Fächern, also
Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Tech-
nik ab, erklärt Konrektor Die-
trich Gothe. Für die Umset-

zung des Projektes haben die
Neuntklässler drei Gruppen
gebildet. Die Teichgruppe ist
für die Wiederherstellung des
alten Schulteiches verantwort-
lich, der neben der Sternwarte
gelegen, völlig überwuchert
schon in Vergessenheit gera-
ten war. Das Laborteam küm-
mert sich darum, einen neben
dem Teich liegenden Keller-
raum zu einem Labor umzu-
bauen und Arbeitsplätze für
die Schüler zum Mikroskopie-
ren und Forschen herzurich-
ten. Team drei sorgt letztlich
dafür, dass zwölf Hochbeete
und ein Geräteschuppen ge-
baut werden, die künftig von
allen Schülern bewirtschaftet
und genutzt werden sollen.

„Das fertige Projekt müssen
die Schüler im Juni in der
Fachhochschule präsentie-
ren“, sagt Gothe, auch das sei
Teil der Aufgabe. Von der Pla-
nung über die Ausführung bis
hin zur Präsentation muss alles
von den Schülern erledigt wer-
den, die sich Hilfe von Drittfir-
men holen dürfen, die sie als
Partner unterstützen. „Das ist
praktisches Lernen, dabei
kommt für die Schüler am En-
de viel mehr raus, als beim rei-
nen Unterricht im Klassenzim-
mer“, sagt Gothe, der mit drei
weiteren Lehrern das Projekt
betreut.

Schon im Dezember hatten
die Schüler den großen Teich
mit einem Bagger und der Un-
terstützung vom Verein
Froschland freigelegt. „Um
das Wasser nicht mit Nährstof-
fen zu überfluten, musste auch
ein kleines Klärbecken gebaut
werden“, erklärt Gothe. Nach-
dem die Modellierungen mit
dem 23-Tonnen-Bagger er-

folgt ist, können die Schüler
jetzt die ersten Wasserpflan-
zen in der Flachwasserzone
einsetzen. Sumpfdotterblu-
men, Binse, Schwertlilien,
Froschlöffel und andere wer-
den gepflanzt, während ne-
benan das Fundament für die
Holzhütte gegossen wird.

Im Keller, in dem bislang ei-
ne große Modelleisenbahn-
Anlage stand, greift Kevin
Trenker zur Bohrmaschine, um
die Löcher für den Kabelkanal
in die Fensterbänke zu bohren.
Durch sie sollen später die
Strom- und Netzwerkkabel für

die Mikroskope und Computer
auf den Labortischen laufen.
„Alle Arbeiten werden am En-
de von einem Elektriker abge-
nommen“, sagt Gothe, der die
einzelnen Schritte vorher mit
den Schülern durchgespro-
chen hat, sie aber alleine ar-
beiten lässt. Auch kleine Feh-
ler gehören bei der prakti-
schen Ausführung dazu. „Die
kann man korrigieren und da-
raus lernt man“, sagt Gothe.
Am Ende zähle, das Lernen
Spass machen kann. Das hat
das Lütting-Projekt schon jetzt
erreicht.

Die „kleinen Ingenieure“ üben Kreativität
Das „LüttING-Projekt“ in der Gemeinschaftsschule verbindet Lernen mit nützlichem Handeln – Hilfe von Drittfirmen erlaubt

VON SVEN JANSSEN
......................................................

Finn Spey (17, von links), Thies Makoben (16) und Leon Sievers (16) sind für die Bepflanzung des neuen Froschteiches zuständig.

Die Schüler lernen
bei solchen Projekten
mehr als im
reinen Unterricht.
Dietrich Gothe,
Konrektor

Insgesamt vier Lehrer
betreuen das Projekt

Björn Außenthal
(16, von links),

Niklas Wiesmann
(16), Malte Scher-

sching (15) und
Kevin Trenker (16)

bauen einen Raum
zum Labor für

Experimente um.
FOTOS: SVEN JANSSEN

FLINTBEK. Der Treffpunkt Mit-
einander öffnet am kommen-
den Mittwoch, 15. Mai, erneut
seine Türen. Es soll ein Treff-
punkt zum Kennenlernen,
Austauschen von Ideen bei
Kaffee, Kuchen und Herzhaf-
tem sowie Musik sein. Dabei
stehen wechselnde Themen
und Informationen auf dem

Plan. Das Ziel: Mehr Miteinan-
der in Flintbek. Das Treffen am
15. Mai findet in der „Pfütze“
statt, der Beginn ist auf 16 Uhr
angesetzt. Wer abgeholt und
zurückgebracht werden
möchte, darf sich gern bei Mit-
organisatorin Ute Bergner un-
ter Tel. 04347/7101276 melden.
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Treffpunkt Miteinander öffnet wieder
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